
Die Verwaltung bittet vorab um Korrektur folgender Haushaltsstellen: 
 
2101.1710.3: Ansatz richtig: 5.500,- € 
2101.1712.2: Ansatz richtig: 89.380,- € 
2101.6780.7: Ansatz richtig: 173.480,- € 
 
 
Folgende Empfehlungen an den Finanzausschuss werden zur Abstimmung gestellt: 
 
Hhst. 2000. NEU: 100.000,- € für Islam-Unterricht in Deutscher Sprache 
 
Beschluss: Mehrheitlich     
Ja-Stimmen 3  Nein-Stimmen 7  Enthaltung 4  Befangen 0    
 
 
Hhst. 2101.4160.2: Ansatz vom Vorjahr 4.602,- €) übernehmen. 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
Hhst. 2102.4160.1: Ansatz vom Vorjahr (1.534,- €) übernehmen. 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
Hhst. 2103.4160.0: Ansatz vom Vorjahr (1.534,- €) übernehmen. 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
Hhst. 2101.5700.6: Ansatz erhöhen um 750,- € auf 7.250,- € 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
 
Hhst. 2102.5200.0: Da keine gesonderten Gelder für die Vernetzung der Computer eingestellt 
wurden, wird nach Auskunft der Verwaltung diese aus dem laufenden Unterhalt bezahlt. 
 
 
Hausmeisterstelle an der EGS: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss und dem Rat, die Stelle des Hausmeisters 
einzustellen und zu besetzen. 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 



Hhst. 2102.5200.0: Die Verwaltung wird gebeten, dem Finanzausschuss die bisherigen Anträge 
vorzulegen (wie hoch war die ursprüngliche Gesamtsumme?) und einen entsprechenden 
Vorschlag zu erarbeiten. Die Prioritätenliste (geltend für alle Schulen) wird ebenfalls zur 
Verfügung gestellt (s. Anlage). 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
Hausmeisterstelle an der KGS Merl: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss und dem Rat, der Stelle des Hausmeisters – wie 
im Stellenplan vorgesehen – zuzustimmen. 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
Hhst. 2105.5010.7.: Zusätzliche Mittel sollen zur Verfügung gestellt werden: 
 
  17.000,- € für die Erneuerung der Fenster 
    8.000,- € für die Anbringung eines Sonnenschutzes 
 
Hhst. 2100. KGS Altendorf/Ersdorf (Vermögens-Haushalt): 
 
  3.500,- € für die Anschaffung eines neuen Klassensatzes 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
Hhst. 2150.5010.1: Ansatz zur Sanierung der Schulküche (Erläuterungen Punkt 4) erhöhen auf 
69.000,- € 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
Hhst. 2200.6310.6: Aufgrund der Reduzierung des Elternanteils von 49 % auf 33 % und der 
damit erhöhten Kosten für die Verwaltung wird diese gebeten, diesen und die Ansätze aller 
weiteren Schulen für die Lernmittelfreiheit noch einmal zu überprüfen und dem Finanzausschuss 
vorzulegen (siehe Tabelle). 
 

Haushaltsmittel für Lernmittelfreiheit 2008 
Schule HHSt. Veranschlagter 

Betrag in € 
Zusätzlicher 
Bedarf in € 

Gesamt 
neu in € 

KGS Meckenheim 2101.6310.6 11.600 2.000 13.600
EGS 2102.6310.5 4.900 1.300 6.200
GGS 2103.6310.4 2.100 800 2.900

KGS Merl 2104.6310.3 4.100 1.500 5.600
KGS Altendorf 2105.6310.2 2.700 700 3.400

GSH 2150.6310.6 12.000 4.000 16.000



THR 2200.6310.6 23.200 5.000 28.200
KAG 2300.6310.5 35.000 12.000 37.000

Veränderungen gesamt : +  27.300 112.900
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
2300. Ganztagsschule: 
Die Verwaltung wird gebeten, alle notwendigen Informationen zur Einrichtung einer 
Ganztagsschule einzuholen und dem Ausschuss vorzulegen, 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
2700. Sonderschule: 
Ausschussvorsitzender Engelhardt bittet darum, die Bezeichnung Sonderschule in Förderschule 
umzuändern. 
 
2700.1621.6: Der Ansatz (0,- €) soll von der Verwaltung noch einmal überprüft werden und dann 
im Finanzausschuss vorgelegt werden. 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
Chipanlage für Sportstätten: 
Die Verwaltung wird gebeten, für die nächste Sitzung einen Fachmann einzuladen. 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
Renovierung des Sportplatzes an der Schützenstrasse: 
 
Gem. Variante 2 der Verwaltung (s. Niederschrift der 11. Sitzung des Ausschusses) soll ein 
Betrag in Höhe von 40.000,- € eingestellt werden. 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
2100.9401.1: Neben den bereits veranschlagten 35.000,- Euro sollen noch 225.000,- Euro für 
2008 und eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe vom 225.000,- Euro für 2009 eingestellt 
werden. 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 



Die Verwaltung wird gebeten, baldmöglichst ein Konzept zum Ausbau der OGS vorzulegen. 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
Die Erläuterung zu Hhst. 2300.9350.0 „Der Schule wird die Entscheidung überlassen, welche 
der notwendigen Beschaffungen, deren Gesamtkosten über dem bereitgestellten Ansatz liegen, 
vorgenommen werden sollen“ soll für alle anderen entsprechenden Haushaltsstellen der 
Schulen aufgenommen werden. 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 
 
Hhst. 5600.9350.0: Es sollen zusätzlichen Ausgaben in Höhe von 28.000,- € für die Anschaffung 
einer Kletterwand eingestellt werden. Bei der entsprechenden Einnahme-Haushaltsstelle soll für 
die zu erwartenden Sponsoren-Gelder ein Betrag in Höhe von 10.000,- € eingestellt werden. 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 8  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 7  Befangen 0    
 
 
Hhst. 5600.9500.9: Der Ansatz in Höhe von 210.000,- € (Erläuterungen Punkt 4) soll auf 
180.000 ,- € gekürzt werden. 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 13  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 2  Befangen 0    
 
 
Hallenfreizeitbad: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss und Rat, folgende Kräfte (lt. Hallenbadkonzept) 
in den Stellenplan einzustellen: 
 
1 geprüfter Schwimmeister 
3 Fachkräfte für Bäderwesen 
2 Badewärter 
 
Beschluss: Einstimmig     
Ja-Stimmen 15  Nein-Stimmen 0  Enthaltung 0  Befangen 0    
 


